Teil 5: Studienrat 5 – Die Mumie des Studienrats

Ägypten: Im Tal der Könige wird ein verborgenes Grab aufgefunden. Es enthält einen Sarkophag aus der Alten Dynastie, 2.300 v. Chr. In ihm befindet sich die Mumie des verfluchten Studienrats Dieterotep, bzw. vom Titel her eines dem Studienrat entsprechenden altägyptischen Lehramtspedants. Dieterotep quälte und schikanierte seine Schüler, von denen später einer überraschend zum Pharao wurde - Ramses IV - derart, daß dieser ihn lebend mumifizieren ließ, nachdem ihm vorher die Augen ausgestochen und die Zunge herausgerissen wurden, und einsargte.
Dieterotep ersteht auf, wandelt als Mumie und versetzt ganz Ägypten in Angst und Schrecken. Er ruft die Ägyptischen Plagen (Sieben Plagen siehe die Bibel) herbei und wütet mit einer Doppelaxt und mit Messern. Er fordert Gehaltsnachzahlung für 4.301 Jahre, Anerkennung des Vorruhestands seit dem Jahr 2.300 v. Chr. für sich und die Wiedereinführung der Hieroglyphenschrift in Ägypten. Blut fließt durch Kairos Straßen. Der Nil färbt sich rot. Die Regierung verkündet den Ausnahmezustand.
Weil man sich keinen Rat weiß, wird Hilfe aus Deutschland angefordert, wo man mit dämonischen Studienräten Erfahrung hat. Ein Team reist aus der BRD an, darunter Sabrina Randers, die schon in Teil 1 Studienrat-Serie vorkam und die damals zur Schulklasse zählte, die den deutschen Kettensägenstudienrat - er heißt übrigens Domian Kallisch (Dr. phil.) - heimtückisch vergiftete. Die schöne Sabrina, eine Mulattin, ist nymphoman
und spielt in sämtlichen Studienrat-Thrillern eine bedeutende
Rolle, wird jeweils verfolgt.
Der Kettensägen-Studienrat guckte schon seinerzeit der damals
Sechzehnjährigen während der Unterrichtsstunden unter den Rock, getraute sich aber nicht, sich ihr zu nähern.
Nach einigem Hin und Her weiß die rassige Sabrina nur noch den Rat, aus dem Jenseits den Kettensägen-Studienrat herbeizurufen, um dem Wüten des Mumienrats, wie er genannt wird, Dieterotep Einhalt zu gebieten. In Kairo entbrennt ein gräßlicher Kampf, bei dem mehrere Moscheen zertrümmert und ganze Straßen verwüstet werden.
Sabrina wirft sich dazwischen. Der Kettensägenstudienrat, der noch immer ein Auge auf sie geworfen*** hat, will nicht, daß ihr etwas geschieht und führt mit seinem altägyptischen Kollegen im Jenseits eine Sonderkonferenz durch, die 50 Jahre dauert, im Diesseits jedoch nur fünf Stunden in Anspruch nimmt.
Das Ergebnis ist folgendes: Dieterotep wird zunächst Referendar beim Kettensägenstudienrat und begleitet ihn in die Hölle.
Sein Vorruhestand, eine kluge Entscheidung, wird anerkannt, jedoch erst ab der Antragstellung im Jahr 2.001 n. Chr. Der korrekte deutsche Kettensägenstudienrat Dr. Kallisch hat dies selbst so gefordert, ohne Antrag keine Genehmigung. Auf die Wiedereinführung der Hieroglpyhenschrift wird zunächst verzichtet, diese Gefahr ist gebannt.

